
Dezember 2019 / Januar 2020

„..denn sie hatten sonst kei-
nen Raum in der Herberge“

 Alle Welt ist wegen einer Volkszäh-
lung unterwegs. So bringt Maria ihren 
Sohn Jesus unter armseligen, beschei-

denen Umständen zur Welt, legt ihn 
in eine Krippe. Das lässt schon ahnen, 

auf wessen Seite er einmal stehen 
wird. Eduard Kopp, Theologe 



„Durch diese Nacht sehe ich keinen einzigen 
Stern.“ So schreibt die Schriftstellerin Bože-
na Němcová in einem Brief. Die Dunkelheit 
als ein Seelenzustand. Voller Sehnsucht, 
aber auch ein wenig frei von Hoffnung.
Die Dunkelheit ist eine Grunderfahrung un-
seres Lebens. Wer hat sich nicht gefürchtet 
als Kind – allzumal al-
lein im Bett? Und auch 
später im Leben – ein 
Nachhauseweg durch 
dunkle Gassen, finstere 
Wege? Schnell bin ich 
gelaufen und schnell 
kocht die Angst hoch 
bei einem unbekann-
ten Geräusch. Das Se-
hen unmöglich, aber 
alle anderen Sinne 
schlagen Alarm. Und 
dann die dunklen Tage 
im Winter. Der Weg zur 
Arbeit, der Heimweg 
– beides im Dunkeln. 
Glücklich, wer auf Ar-
beit die Sonne sieht!
So sehr wir uns an das 
Dunkel gewöhnt haben 
mögen – irgendwie ab-
gefunden haben wir 
uns damit nicht. Sag ich 
mir zumindest, wenn 
ich all die leuchten-
den Weihnachtsdekos 
an den Häusern sehe. 
Wenn ich hell erleuch-
tete Häuser in tiefer 
Nacht sehe. Wenn 
Menschen eine Kerze in einer dunklen Kir-
che anzünden und im Schein des flackern-
den Lichtes beten.
„Wer im Dunkeln lebt und wem kein Licht 
leuchtet, der vertraue auf den Namen des 

Herrn und verlasse sich auf seinen Gott.“ 
Mit dieser Aufforderung starten wir in den 
Advent, in die dunkle Jahreszeit. Das Dun-
kel aushalten – das höre ich darin. Vielleicht 
sogar das Dunkel in uns. Aber ebenso das 
Vertrauen darauf zulassen, dass keine Dun-
kelheit ewig andauert. Trotz allem ein Hoff-

nungslicht anzünden. Eins 
davon, dann zwei, drei, 
vier. Nach dem Stern am 
Himmel suchen, der von 
Gottes Treue kündet.
Ich weiß – es ist schwer die 
Zeit für solcherlei Leerläufe 
zu finden. Zwischen Ge-
schenkenot, Weihnachts-
feierstress und Christ-
baumsuche. Aber vielleicht 
sind diese kurzen Momen-
te mit ein paar kleinen Ker-
zen oder einem schwach 
leuchtenden Sternenhim-
mel wertvoller, als wir es 
ahnen.
Wenn sie in der Dunkelheit 
des Alltags ein wenig Ruhe 
gefunden haben, dann be-
ten Sie einfach. Nicht viel, 
nur ein bisschen. Laut oder 
leise. Und wenn Ihnen die 
Worte fehlen, dann spre-
chen sie einfach diese:
Lieber Herr Jesus,
alles ist dunkel und still,
aber durch diese Nacht su-
che ich deinen Stern.
Bring mich nach Hause.
Amen.  

Ich wünsche Euch und Ihnen einen geseg-
neten, hoffnungsvollen Advent.
Friede sei mit Euch und Ihnen!
Torben Linke

Im Dunkeln den Stern suchen

An(ge)dacht
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Bitte beachten Sie die unterschiedlichen Gottesdienstorte und -zeiten!

1. Dezember, 1. Advent

10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl im Gemeindezentrum

Superintendent Christof Enders und die Kantorei

Die folgenden Gottesdienste finden in der Nikolai-Kirche statt (außer Heiliga-

bend, 22.00 Uhr):

8. Dezember, 2. Advent

10.00 Uhr: Gottesdienst 

Pfarrer Torben Linke

15. Dezember, 3. Advent

10.00 Uhr: Gottesdienst mit Adventsliedersingen

Dorothea Voigt, Ilse und Henriette Barth

22. Dezember, 4. Advent 

10.00 Uhr: Adventsandacht

Pfarrer Torben Linke

24. Dezember, Heiligabend
16.00 Uhr: Christvesper mit Weihnachtsspiel

Kantorei, Bläser, Engelchor, Jugendliche der Gemeinde und Pfarrer Torben Linke
18.00 Uhr: Christvesper mit festlicher Weihnachtsmusik  
Superintendent Christof Enders und Mitglieder der Kantorei
22.00 Uhr: Christnacht in Dobra

Projektgruppe „Christnacht“ und Pfarrer Linke

25. Dezember, 1. Weihnachtstag 

10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl

Pfarrer Torben Linke, Kantorei, Bläser

26. Dezember, 2. Weihnachtstag

10.00 Uhr: Gottesdienst mit Weihnachtsliedersingen 
Pfarrer Torben Linke und Dorothea Voigt

29. Dezember, 1. Sonntag nach Weihnachten

kein Gottesdienst

Gottesdienste in Bad Liebenwerda

Gottesdienste
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31. Dezember, Silvester

17.00 Uhr: Jahresschlussgottesdienst mit Abendmahl in der Kirche

Pfarrer Torben Linke

1. Januar, Neujahr

Herzliche Einladung zum Regionalgottesdienst um 14.00 Uhr 

nach Beyern 

gefeiert mit Pfarrerin und allen Pfarrern der Region Mitte

5. Januar, 2. Sonntag nach Weihnachten

10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl im Gemeindezentrum

Pfarrer Torben Linke

12. Januar, 1. Sonntag nach Epiphanias

10.00 Uhr: Gottesdienst in der Südbrandenburgischen Orgelakademie

Superintendent Christof Enders

19. Januar, 2. Sonntag nach Epiphanias

10.00 Uhr: Gottesdienst im Gemeindezentrum

Pfarrer Torben Linke

26. Januar, 3. Sonntag nach Epiphanias

Herzliche Einladung zur „Tankstelle Kirche“ um 17.00 Uhr in die Kirche nach Frau-

enhain

Gottesdienst mit Linda und Philipp Zeiler (Elsterwerda), Thema: Lebendiges Wasser
(mit Abendmahl), Prediger: Friedemann Stattaus (LKG Lauchhammer) 
Wenn Sie einen Fahrdienst benötigen oder anbieten können, melden Sie sich bitte im Kir-
chenbüro.

Gottesdienste in Bad Liebenwerda (Fortsetzung)

Gottesdienst - St. Marien 

Dienstag, 17. Dezember, 16.30 Uhr, Gottesdienst m. Chormusik

Dienstag, 14. Januar, 15.30 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl

Gottesdienst - Landratsvillen 

Mittwoch, 18. Dezember, 9:30 Uhr, Adventssingen

Dienstag, 14. Januar, 9.30 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl

Gottesdienst - Wolfgang-Liebe-Haus (Heinrich-Heine-Straße)

Dienstag, 17. Dezember, 17.45 Uhr, Gottesdienst m. Chormusik

Mittwoch, 29. Januar, 10.00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl

Gottesdienste in den Pflegeheimen:

Gottesdienste
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Maasdorf

Mittwoch, 11. Dezember, 19.00 Uhr 
Gesprächskreis im Natoureum
Mittwoch, 15. Januar, 19.00 Uhr
Weihnachtsfeier im Gemeindezentrum - Mit-
fahrgelegenheit: Fam. Gebhard, 035341| 10482

Dobra 

Heiligabend, 24. Dezember

22.00 Uhr Christnacht

Lausitz

Sonntag, 4. Advent, 22. Dezember

10.00 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel

Möglenz

Montag, 16. Dezember

18.00 Uhr Adventssingen
Heiligabend, 24. Dezember

17.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel 
Mittwoch, 11. Dez. und 15. Jan., jeweils 
15.00 Uhr
„Auf einen Kaffee mit Pfarrer Linke...“ in der Kir-
che Möglenz

Kirche auf den Dörfern:

Gegenüber dem letzten Gemeindebrief hat es ein kleine Änderung zu
unseren Lobpreisandachten im Gemeindezentrum gegeben. Sie finden am 20. Dezember 
(mit Abendmahl) und am 24. Januar statt. Wer Freude am Singen und Beten hat, ist herzlich 
eingeladen.

„Engelchor“ für Kinder 5-12 Jahre
montags ab 25. November, 16.30-17.30 Uhr 
im ev. Gemeindezentrum, Südring 15 - auch 
mitsingende Eltern sind herzlich willkom-
men!
Wer noch beim Weihnachtspiel mitsingen 
möchte, melde sich bitte bei Dorothea 
Voigt

Musikalisch mitwirken zu Weihnachten

Dörfer/Leuchtfeuer/Weihnachtsgottesdienst
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Kirchengemeinde Bad Liebenwerda:

Von den insgesamt 1.151 Gemeindemit-
gliedern beteiligten sich 354 (30,8 %) an 
der Wahl des neuen Gemeindekirchenrates. 
Wie in den meisten Kirchengemeinden der 
mitteldeutschen Lan-
deskirche wurde auch 
in Bad Liebenwerda 
das Leitungsgremium 
der Kirchengemein-
de überwiegend per 
Briefwahl gewählt. 
Die neue Wahlperio-
de dauert sechs Jahre, 
also bis Ende 2025.
In Bad Liebenwerda 
besteht der Gemein-
dekirchenrat aus sie-
ben gewählten Mit-
gliedern sowie kraft 
seines Amtes dem 
Pfarrer der Gemeinde, 
Torben Linke. 
Zur Wahl standen ins-
gesamt sechs Frauen 
und drei Männer. Je-
der Wähler konnte so 
viele Stimmen abge-
ben wie Kandidaten 
zu wählen waren, also 
sieben. Die meisten 
Wähler, aber nicht 
alle, schöpften diese 
Möglichkeit auch aus. 
Durchschnittlich wur-
den 5,7 Stimmen abgegeben.
Gewählt wurden (Anzahl der Stimmen in 
Klammern):
Ilse Barth (271), Erwin Rohleder (259), Dr. 
Markus Voigt (247), Sabine Zeidler (222), 
Renate Bär (214), Nicolett Kreher-Jost (214), 
Dirk Gebhard (208). Anja Schwinghoff (189) 
und Ute Lubk (177) wurden zu stellvertre-

tenden Mitgliedern gewählt. Ute Lubk hat 
ihr Mandat nicht angenommen.
Die gewählten Mitglieder des neuen Ge-
meindekirchenrates wurden in den Gottes-
diensten am 3. und 10. November für ihre 

ehrenamtliche Arbeit 
in dem Leitungsgre-
mium der Kirchenge-
meinde eingesegnet. 
Zugleich wurden die 
bisherigen Kirche-
nältesten, die dem 
Gemeindekirchenrat 
nicht mehr angehö-
ren, mit einem großen 
Dankeschön für die 
geleistete Arbeit ver-
abschiedet.
In der ersten Sitzung 
am 12. November 
wurde Dirk Gebhard 
zum Vorsitzenden 
gewählt. Ihm zur Sei-
te stehen als seine 
Stellvertreter Markus 
Voigt und Renate Bär.

Kirchengemeinde 

Möglenz

Deutlich besser war 
die Wahlbeteiligung 
in Möglenz, wo von 
142 Wahlberechtigten 
87 Gemeindemitglie-
der (61,2 %) ihre Stim-

me abgaben. Gewählt wurden (Anzahl der 
Stimmen in Klammern): Ingolf Wendt (79), 
Thomas Heyne (77), Viola Simon (74) und 
Katja Riebisch (66).

Ergebnis der Gemeindekirchenratswahlen

Verabschiedung der ausgeschiedenen GKR-Mit-
glieder Ute Lubk, Sylvia Berger und Tanja Schaeu-
ble am 3. November.

Werner Barth und Dr. Michael Kreher wurden im 
Gottesdienst am 10. November verabschiedet.

Gemeindekirchenrat
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Konzert
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Fr, 13. Dezember, 20.00 Uhr 

Gospels und Carols zum Advent!

Gospelchor und Band St. Afra Meißen, die 
Kantorei Bad Liebenwerda und Solisten ge-
stalten ein schwungvolles, aber auch besinn-
liches Adventskonzert unter Leitung von Do-
rothea Voigt und Karsten Voigt. 
Bekannte englische Weihnachtslieder (Hark, 
Joy to the world, ...) erklingen ganz verschie-
denartig - Auch das Publikum kann mit ein-
stimmen!
Lichtgestaltung: Kluge Music

Eintritt 11,00 /erm. 9,00 / Schüler 6,00 €, Kin-
der frei

Vorverkauf: Tourist-Info Bad Liebenwerda, 
Cafe Beeg, Optik Weizsäcker, activ optik

 
Sa, 21. Dezember | 17.00 Uhr 

Adventskonzert der Bigband Bad Liebenwerda

Die Tradition der jazzigen Adventskonzerte 
mit der Bigband Bad Liebenwerda in unserer 
Nikolaikirche geht nunmehr in das elfte Jahr. 
Die Proben im Gemeindezentrum laufen be-
reits seit September. Es werden neu arran-
gierte Adventslieder im Sound der Bigband 
erklingen. Gesanglich werden wir von Beat-
rice Szerement, Natalie Leleck und Marcus 
Mundus unterstützt.
Wir freuen uns auf ein besonderes Klanger-
lebnis eines Rhythmusinstrumentes und die 
erfrischend christlichen Texte von unserem 
Pfarrer Torben Linke.
Karten gibt es in der „Conditorei und Cafe 
Beeg“ und in der Tourist Information.
Leitung: Miriam Kreher
Vorverkauf, Eintritt 12,00 €, Kinder frei

Konzerte

 Foto Veit Rössler

Weihnachtskonzert 16. Dez. 2017

Konzerte
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Die Handwerker waren fleißig und nachdem 
der Umbau nach einigen Verzögerungen 
begonnen hatte, konnte schon einige we-

sentliche Bauabschnitte erldigt werden. So 
sind die Rampen angelegt und die Fußbö-

denbeläge dort, wo es notwendig war, ver-
legt. Auch der neue Taufbereich ist schon 
vorbereitet.
Damit ist es möglich, dass die Bauarbeiten 
im Dezember pausieren und die Kirche wie 
vorgesehen für die Advents- und Weih-

nachtsgottesdienste und die Konzerte zur 
Verfügung steht.

Stand des Kirchenumbaus

Rampe am Südeingang

Fußboden unter der Empore

Künftiger Taufbereich

BITTE HELFEN SIE MIT, 
unsere schöne Kirche vom Baudreck zu säu-
bern! 
Einige Rückmeldungen haben wir schon, 
aber es gibt auch viel zu tun!
Am 2. - 5. Dezember können wir die Kir-

che reinigen und wie immer heißt es da-

bei: Viele Hände machen der Arbeit ein 

schnelles Ende!   

Auch schon eine Stunde Ihrer wertvollen 

Zeit hilft sehr! 

Und dann: 
kann die Kita St. Martin ihr Weihnachtsmu-
sical aufführen, 
können die Augsburger Sängerknaben, die 
Bigband und die Kantorei uns mit ihren 
Konzerten beglücken, 
können wir die Weihnachtsgottesdienste in 
der Kirche feiern! 
Wenn das nicht die Mühe lohnt!
Rückmeldung möglichst per Telefon an 
Dorothea Voigt 01773445200

Großputz für Weihnachten in der Kirche - Helfer ge-
sucht!

Kirchenumbau
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Am Montag, 20. Januar 2020 beginnt ein 
neues Gospelprojekt!
         
Unter Verwendung der Gospelmesse von 
Friedemann Wutzler (Aufführung für Frei-
willige in Dresden am Sa, 21. März) be-
reiten wir ein Programm zum diesjähigen 
Gospelday vor, das auch in unseren Gottes-
diensten Verwendung finden wird: So., 12. 
April Ostergottesdienst, So., 14. Juni Jubi-
läumskonfirmation, So., 21. Juni 14.00 Uhr 
Tauffest am Kiebitzsee Falkenberg
Fr., 18. September: Gospelkonzert in der 
Lutherkirche Dresden
Sa., 19. September, 21.00 Uhr: Gospelkon-
zert in der St. Nikolai-Kirche Bad Lieben-
werda
Herzliche Einladung zum Mitsingen!

Zum Vormerken und jetzt schon Anmelden: 
6. - 8. November 2020:  Probenwochen-

ende in Meißen gemeinsam mit der Neuen 
Kantorei St. Afra für die Weihnachtskonzer-
te am 11. und 13. Dezember in Bad Lieben-
werda und St. Afra Meißen.
Kontakt und Infos bei Kantorin D.Voigt

Kantorei beginnt neues 

Gospelprojekt! Am 1. bis 3. Mai bekommen wir Besuch aus 
unserer Partnergemeinde Lübbecke. Das 
Sinfonieorchester (ca. 40 Personen) unter 
Leitung von Kantor Heinz-Hermann Grube 
wird uns ein tolles Konzert spielen (2. Mai 
2020, 19.30 Uhr) und braucht nette Gast-
geber! 
Der letzte Besuch des Orchesters brachte 
uns viele sehr nette Kontakte, die z.T. über 
Jahre hielten!

Quartiergeber gesucht! 

Bild von Ioana Sasu auf Pixabay

Kantorei
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Bibel-Gesprächskreis

Do., 12. Dezember und 9. Januar, jeweils 

15.00 Uhr, 

Pfarrhaus
(Pfarrer Torben Linke, 035341 | 10453)

Besuchsdienstkreis

Mo., 9. Dezember und 13. Januar, jeweils 

14.30 Uhr, Gemeindezentrum 
(Frau Ulrike Heinrich, 0157 | 84747790 und  
Frau Eva Witzke-Peter, 035341 | 47806)

Frauenkreis

Mi., 4. Dezember, 17.00 Uhr, Treffpunkt 

Kirche 

Wir helfen bei der Kirchenreinigung
18.30 Uhr, Gemeindezentrum, Adventstref-
fen am Barbaratag
Mi., 8. Januar, 10.00 Uhr, Gemeindezent-
rum,
Frauenfrühstück mit Pfarrer Linke
Jede bringt bitte etwas für das gemeinsame 
Frühstück mit
(Ilse Barth, 035341 | 13998)

Männerstammtisch 

Mi., 4. Dezember, 19.00 Uhr, Gaststätte 
„Exil“
Männerstammtisch im Advent
Mi., 8. Januar, 19.00 Uhr, Gaststätte „Exil“
Das Kreuz mit dem Glauben - der Glaube 
mit dem Kreuz
Pfarrer Linke
(Herr Dirk Gebhard, 035341 | 10482)

Treff after eight
Di., 3. Dezember, 20.00 Uhr, bei Familie 
Lubk in Lausitz
Termin und Ort für Januar: siehe Home-

page und Abkündigung

Eine Welt-Gruppe

Mi., 15. Januar, 18.00 Uhr, Suptur,
(Frau Gabriele Nickschick,035341 | 473865 
und Frau Kerstin Schultze, 035341 | 14024)

FilmAb(end)

Fr., 6. Dezember, 20.00 Uhr, 
Sa., 4. Januar, 16.00 Uhr - KinderFilm-

Nachmittag

Gemeindezentrum (S. 13)
(Frau Katja Geicke, 035341 | 30305, Frau Ul-
rike Raum)

Singkreis „Wo man singt…“
Di., 26. November und 28. Januar, 15.00 

Uhr, 

Gemeindezentrum
(Frau Dorothea Voigt, 0177 l 3445200)

Posaunenchor
jeden Dienstag, 20.00 Uhr bei Stockmann, 
Bergstraße 28 
(Herr Siegfried Stockmann, 035341 | 49400)

Kantorei
jeden Montag 19.30-21.00 Uhr

(Frau Dorothea Voigt, 0177 l 3445200)

„Leuchtfeuer“ Lobpreisandachten
Fr. 20. Dezember (mit Abendmahl) und 

24. Januar, 18.00 Uhr

(Torben Linke, 0177 | 2998162, Katharina 
Neukirch)

Wer an den Gruppen und Kreisen teilneh-
men möchte, ist herzlich eingeladen. Infor-
mationen erhalten Sie bei den in den Klam-
mern aufgeführten Ansprechpartner/innen.

Gemeindegruppen und Kreise

Gruppen und Kreise
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Dass der letzte GKR diese Fragen gleich zu 
Beginn seiner Wahlperiode bejahte und ne-
ben Bau- und Finanzausschuss auch einen 
Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit gründe-
te, lag die Überlegung zugrunde, dass vie-
le Menschen kaum noch 
mit Kirche, Christentum 
und Glauben in Berührung 
kommen. Ein wichtiges 
Anliegen des Ausschusses 
war es daher, zu überle-
gen, wie für kirchenferne 
Menschen Hemmschwel-
len abgebaut werden kön-
nen.
Bis zur Neuwahl des GKR 
wirkten Dr. Michael Kreher, 
Dirk Gebhard, Erika Prinz, 
Kerstin Schultze, Doro-
thea Voigt und später auch 
Pfarrer Torben Linke im 
Ausschuss mit.
Ständiges Thema war der 
Gemeindebrief. Nach und 
nach wurde das Erschei-
nungsbild des Gemeindebriefes moderni-
siert und auch der Inhalt thematisch aus-
geweitet. 
Während die Kirchengemeinde schon seit 
längerem über einen eigenen Internetauf-
tritt verfügte, sind wir seit einiger Zeit auf 
Facebook aktiv. Aus Zeitgründen kann das 
Potential aber noch nicht ausgeschöpft 
werden. Wie dies noch besser gelingt, wird 
in der neuen Wahlperiode Thema sein.
Der Ausschuss hat auch die tägliche Öff-
nung der Kirche vorbereitet, die bis zum 
Beginn der Bauarbeiten sehr gut ange-
nommen wurde. Auf die offene Kirche und 
auch auf Konzerte weisen Banner an der 
Kirchenfassade hin.

Wer fern von Bad Liebenwerda weilt, 
braucht auf das betraute Geläut nicht ver-
zichten, sondern kann es über YouTube je-
derzeit und überall hören. Dies ist auch di-
rekt vor der Kirchentür möglich. Dr. Kreher 

hat Verbindung zur 
EKBO aufgenommen, 
so dass die Kirchen-
gemeinde über deren 
Förderprogramm ei-
nen öffentlichen Hots-
pot - bis heute den 
einzigen in der Stadt 
- anbietet. Dieser 
wird besonders gern 
von den Kurgästen 
genutzt. Hierüber be-
richtete sogar der RBB.
Eine selbstkritische 
Betrachtung des 
Gemeindezentums 
brachte dem Aus-
schuss die Erkenntnis, 
dass das so schön sa-
nierte Haus in seiner 

Einrichtung zu wenig als christliches, der 
Welt zugewandtes Haus erkennbar war. Mit 
verschiedenen gestalterischen Elementen 
konnte dies verbessert werden.
Für die Zukunft will der Ausschuss über-
legen, wie in den Printmedien intensiver 
auch für besondere Gottesdienste gewor-
ben und auch im Nachhinein darüber be-
richtet werden kann.
Wenn der Umbau der barrierefreien Kirche 
im nächsten Jahr abgeschlossen ist, wird sie 
selbstverständlich auch wieder täglich ge-
öffnet sein. Und der Ausschuss für Öffent-
lichkeitsarbeit wird darüber nachdenken, in 
welcher Form im offenen Gotteshaus die 
kirchlichen Anliegen dargestellt werden.

Sollten wir uns mit Öffentlichkeitsarbeit beschäftigen?

Korkkreuz im Seminarraum

In eigener Sache
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4. Januar 2020, 16.00 Uhr im Gemeinde-

zentrum

An diesem Tag lösen wir den Gewinn unse-
rer Aktion zum Reisesegengottesdienst ein. 
2 Filme stehen zur Auswahl, unsere Gewin-
ner entscheiden!

Film 1- Kurzfilm 27min
Die Welt ist voller Gefahren, vor allem, wenn 
man Stockmann ist und ständig mit einem 
ganz gewöhnlichen Stock verwechselt wird. 
So wird Stockmann eines Tages von einem 
Hund mitgenommen und durch eine Reihe 
weiterer unglücklicher Umstände entfernt er 
sich immer weiter von Zuhause. Die Zeit ver-
geht, die Jahreszeiten ziehen ins Land und 
Weihnachten kommt. In einem Haus trifft 
Stockmann auf den Weihnachtsmann. Der 
erkennt seinen Freund sofort und nimmt ihn 
auf seinem Schlitten mit. Stockmann darf 
helfen, die Geschenke auszuliefern. Und am 
Ende bringt ihn der Weihnachtsmann heim 
zu seiner Familie.

Film 2 – Spielfilm 92 min
Die sechsjährige Winky Wong zieht mit ih-
rer Mutter in die Niederlande, wo ihr Vater 
ein chinesisches Restaurant eröffnet hat. Al-
les ist hier anders als in ihrer Heimat China. 
Am liebsten verbringt Winky ihre Zeit bei 
Tante Cor und Onkel Siem, die in der Nach-
barschaft eine Reitschule betreiben. Pferde 
liebt sie über alles und ihr größter Wunsch 
ist es, selbst ein Pferd zu haben. Als Winky in 
der Schule von einem Mann namens Niko-
laus hört, und dass man sich von dem etwas 
wünschen kann, hat Winky eine tolle Idee...

KinderFilmNachmittag 

Bild von ErikaWittlieb auf Pixabay 

Fr. 6. Dezember, 20.00 Uhr

1817 kommt der Priester 
Joseph Mohr (Carsten Cle-
mens) nach Oberndorf bei 
Salzburg, wo er Armut und 
Hoffnungslosigkeit vorfindet. 
Mittels Predigten und Liedern 
in deutscher statt lateinischer 
Sprache, möchte er die Kirche 
allen Menschen zugänglich 
machen. Doch derlei pro-
gressive Ideen sind seinem Vorgesetzten, 
Pfarrer Nöstler (Clemens Aap Lindenberg), 

ein Dorn im Auge. Bald steht Mohr vor der 
Entscheidung, entweder sei-
ne Bemühungen aufzugeben 
und Oberndorf für immer zu 
verlassen, oder zusammen 
mit seinem Freund Franz Gru-
ber (Markus von Lingen) den 
Menschen die wahre Bedeu-
tung der Heiligen Nacht näher 
zu bringen. Und so verwandelt 
sich an Heiligabend 1818 ein 

von ihm geschriebenes Gedicht in das be-
kannteste Weihnachtslied aller Zeiten.

FilmAb(end) im Gemeindezentrum

Pixabay

KinderFilmNachmittag/FilmAb(end)
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Pushpanjali ist eine der ältesten Fair-Tra-
de-Organisationen aus Indien. 1982 gegrün-
det, war die Idee von Beginn an, sozial und 
wirtschaftlich benachteiligten Menschen in 
und um die Stadt Agra zu sicherem Einkom-
men und mehr Lebensqualität zu verhelfen.
So haben 
zum Bei-
spiel Frau-
en aus 
Ajam Para 
in Agra in 
d i e s e m 
P r o j e k t 
die Mög-
l i c h k e i t  
ihren ei-
genen Le-
b e n s u n -
terhalt zu 
verdienen. Das ist in dieser Region für Frauen 
sehr außergewöhnlich. Sie arbeiten wochen-
tags von 10 bis 17 Uhr, während ihre Kinder 
die Schule besuchen können.
Neben dem fairen Handel ist Pushpanjali 
auch mit anderen Sozial- und Umweltprojek-
ten für die Gemeinde der Kunsthandwerker 
aktiv. So gibt es z.B. das „Medical Camp“. Im 
Schulgebäude eines Dorfes werden regelmä-
ßig Patienten empfangen und behandelt. In 
schwerwiegenden Fällen wird der Kranken-
hausaufenthalt finanziert.
Einmal im Jahr organisiert Pushpanjali  Ver-
anstaltungen, um die lokale Öffentlichkeit für 
Umweltthemen zu sensibilisieren. Unter an-
derem werden junge Bäume verschenkt und 
gepflanzt oder über das Thema Müllentsor-
gung informiert.
Im Weltladen können Sie von PUSHPANJALI 
Weihnachtsdekoration aus Mangoholz er-
werben.

PUSHPANJALI - Faire Pro-

dukte aus Indien
Um starke Frauen ging es im Gottesdienst 
zur fairen Woche Ende September.
Frauen in der Slowakei, die unter unge-
rechten Verhältnissen T-Shirts herstellen 
oder die sich in Kenia zusammengeschlos-
sen haben, um gemeinsam ihren Kaffee zu 
vermarkten. Es ging um Frauen, die sich in 
Deutschland – auch in unserer Stadt – eh-
renamtlich im Weltladen engagieren und 
dadurch fairen Handel ermöglichen.
Und es ging um eine starke Frau aus Philip-
pi – die Purpurhändlerin Lydia.
Auf der Suche nach einem Gott, der auf der 
Seite der Zerschlagenen steht und sie auf-
richtet hat sie Christus gefunden. Sie ent-
deckte in ihm den, der ihre Tränen zählt, der 
das Recht liebt und der tatsächlich Gerech-
tigkeit schaffen will.

Sie hat uns Mut gemacht, auf den Gott der 
Gerechtigkeit zu vertrauen, weil er auf un-
serer Seite steht, wenn wir uns für fairen 
Handel und gerechte Arbeitsverhältnisse 
einsetzen.

Gleiche Chancen durch 

fairen Handel

Weltladen / Rückblick Faire Woche
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Am 11. Januar ziehen alle kleinen und gro-
ßen KönigInnen von Haus zu Haus. (Einzel-
ne Gruppen auch in der Woche danach.)
Natürlich könnt ihr auch bei der Aktion da-
bei sein, wenn ihr am Workshop-Tag nicht 
da seid.
Wir freuen uns auch über jede helfende 
Hand bei der Betreuung der Sternsinger 
und bei der Vorbereitung.

Anmeldung zum Aktionstag und wei-
tere Informationen bei Sarah Hellriegel 
(0172|4087893) 

Wenn sie sich über den Besuch der Stern-

singer freuen würden, rufen Sie bitte im 

Kirchenbüro an. Anmeldeschluss ist der 

3. Januar.

Sternsinger Aktion – Frie-

densbringer gesucht!

 Bild Sternsinger.de

Herzliche Einladung an alle  Teens der 4. -6. 

Klassen  zum „Rote Brause Treff“. 
Wir beginnen mit einer kleinen Andacht - 
und natürlich mit roter Brause!

Dezember:  20.12. von 14.00- 16.00 Uhr  
Januar:          17.1. von 14.00 -16.00 Uhr 

Für eine bessere Planung bitte ich, euch im-
mer bis 2 Tage vor unserem Treffen bei mir 
anzumelden! (0172 | 4087893)
Ich freue mich auf euch!

 Sarah Hellriegel  

donnerstags, 13.50 - 14.35 Uhr: 

Kindermusical, 2. - 4. Klasse

freitags, 14.00 - 15.00 Uhr: 

„Sing deinen Song“, 5. - 6. Klasse

Kindermusical

Angebote für Kinder

15



...gibt es am Nikolaustag,  
Freitag, 6. Dezember ab 15.00 Uhr .
Die Kindertagsstätte St. Martin 
führt das gleichnamige 
Kindermusical auf und gestaltet  einen 
fröhlichen Familiengottesdienst 
in der Kirche. 
Jede/r ist herzlich eingeladen! 

„Applaus für den Nikolaus“

Bild von OpenClipart-Vectors auf Pixa-
bay

Herzliche Einladung für alle (Bald) Mamas 
und/oder Papas zum Frühstück mit Kinder-
betreuung!
Das Frühstück ist für alle, die „einfach mal 
raus“ wollen und in gemütlicher Runde Er-
fahrungen mit anderen austauschen und es 
sich bei einer Tasse Kaffee und einem Früh-
stück gut gehen lassen wollen.
Wir treffen uns  14-tägig montags von 

9.30 - 11.00 Uhr  im Gemeindezentrum.
Für die Kleinen gibt es eine Krabellecke.
Termine:  9./23. Dez., 9.30-11.00 Uhr

              6./20. Jan .,  9.30-11.00 Uhr  
Kosten: 2,00 € Teilnehmerbeitrag (Brötchen, 
Kaffee/ Tee übernehmen wir, den Belag usw. 
bringt ihr mit)
Für eine bessere Planung bitte ich um An-
meldung unter meiner Telefonnummer: 
0172 | 4087893

 

Sarah Hellriegel 

Herzliche Einladung an 
alle, die gern kreativ 
werden wollen in der 
Adventszeit. 

12. Dezember von 

18.30-20.00 Uhr im 
Gemeindezentrum.

In gemütlicher Runde neben Geschichten 
und kleinen Leckereien, möchte ich gerne 
mit Ihnen kreativ werden und eine Kleinig-
keit basteln.

Sarah Hellriegel 

Krea(k)tivabend

Angebote für Eltern, Kinder und Kreative
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Neuer Lektorenkurs beginnt!

Sie wollen etwas für Ihren Glauben und für 
die Menschen in Ihrer Nähe tun, mehr Si-
cherheit im Umgang mit der Bibel und dem 
Gottesdienst erlangen oder selbstständig 
Lesegottesdienste in ihrem Ort halten? Und 
dass alles in Form eines Intensiv-Kurses mit 
einem tollen Team von Gleichgesinnten? 
Dann sind Sie hier genau richtig!
Die zehn Kurseinheiten finden ungefähr 
monatlich an je einem Sonnabend von 9.30 
bis 15.30 Uhr statt. Für den unmittelbar 
folgenden Sonntag wird ein Gottesdienst 
gemeinsam vorbereitet und gehalten. Mit 
dem erfolgreich absolvierten Kurs erhalten 
Sie das Zertifikat für den „qualifizierten Lek-
torendienst“

Das erste Treffen findet am 25. Januar 2020 
in der Suptur in Bad Liebenwerda, Markt 23 
statt. Bitte melden Sie sich vorher kurz an! 
Danke und herzlich willkommen!
Kontakt: Sup. Christof Enders, Markt 23, 
04924 Bad Liebenwerda, 035341/472583, 
kirchenkreis-liebenwerda@t-online.de.

Gottesdienste selber hal-

ten?

Foto: Wodicka

Am 18. Januar 2020 findet im Gemeinde-

zentrum Bad Liebenwerda ein kirchenkreis-

weiter Fortbildungstag für neue oder er-
fahrene Mitglieder im Gemeindekirchenrat 
statt. Der Tag hat zwei Teile. Beide Teile kön-

nen einzeln oder auch zusammen besucht 
werden. Dazwischen gibt es einen kleinen 
Mittagsimbiss.
I. 9.00 – 12.30 Uhr: GKR-“Einstiegs-Fort-

bildung“ hier geht es um Basis-Wissen wie 
Rechte und Pflichten von GKR-Mitgliedern, 
Tagesordnung und Sitzungskultur, einen 
eigenen Antrag einbringen, Leitungsstruk-

tur in der Kirche. Referentin: Nicole Markus 
(Freiwilligen-Agentur Halle/Saale)
II. 13.00 – 15.00 Uhr: GKR-Fortbildung 
„Bau- und Rechtsfragen für Fortgeschrit-

tene“, Referent: Heiko Müller (Kirchbaure-

ferent  im Kirchenkreis Bad Liebenwerda) 
Bitte melden Sie sich vorher an! Danke und 
herzlich willkommen!
Kontakt: Sup. Christof Enders, Markt 23, 
04924 Bad Liebenwerda, 035341/472583, 
kirchenkreis-liebenwerda@t-online.de.

Fortbildungstag für Ge-
meindekirchenräte

Die Vorbereitungen für die Pilgerrei-
se haben nun begonnen. Die Route ist 
noch nicht gefunden, aber wir haben ei-
nen Termin gefunden: Vom Mittwoch 20. 

Mai bis zum 24. Mai. Und auch ein The-
ma ist in der engeren Auswahl: „Glück“. 
Mehr Informationen folgen im nächsten 
Gemeindebrief.
Anmeldungen sind bei Torben Linke 
möglich.
Es grüßt das Vorbereitungsteam für die 
Pilgerreise 2020 

Pilgern im Mai

Fortbildungen/ Pilgern
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Familienfreizeit
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Ökumenische Pilgerreise vom 17. - 24. 

Oktober 2020

Wir sind jung oder älter, katholisch oder 
evangelisch. Vor allem aber neugierig auf 
eine wunderbare Stadt.
Mit Luther zum Papst wird initiiert durch die 
Kinder- und Jugendpfarrämter der ev. Kirche 
in Mitteldeutschland und der ev. Landeskir-
che Anhalts sowie der Arbeitsstelle für Ju-
gendpastoral im Bistum Magdeburg.
Programmhöhepunkte:
- Gemeinschaft miteinander erfahren und 
Leben und Glauben teilen
- Sehenswürdigkeiten der Stadt entdecken
- Papstaudienz
An- und Abreise:
Wir fahren ohne Zwischenübernachtung mit 
modernen Reisebussen, die uns auch in Ita-
lien für Ausflüge zur Verfügung stehen.
Unterkunft:
Wir wohnen in Bungalows der Wohnanlage 
„Camping Fabulous“ in Doppel- und Drei-
bettzimmer mit Gemeinschaftsbädern. Zim-
merbelegung kann vorab bestellt werden.
Kosten:
- ab 440,- € für junge Menschen bis 26 Jah-
re,
- ab 480,- € für Erwachsene ab 27 Jahre.
Eine Altersgrenze gibt es nicht, siehe jedoch 
Sonderregelungen für alleinreisende Min-
derjährige
Reisebegleitung:
Für jeden Reisebus ist eine erfahrene und 
ausgebildete Reisebegleitung der Hoff-
mann-Reisen- GmbH zuständig.
Der evangelische Kirchenkreis Bad Lie-
benwerda unterstützt die Teilnahme von 
alleinreisenden minderjährigen Jugendli-
chen durch die Betreuung des Herzberger 
Gemeindepädagogen Torsten Jachalke als 
Gruppenleiter. Hierfür werden gesonderte 

Vereinbahrungen getroffen.
Anmeldung:
Die Anmeldung erfolgt ausschließlich on-
line unter: www.mit-luther-zum-papst.de
Anmeldeschluss:
31.12.2019 !!! (aus Erfahrung ist eine schnel-
le Anmeldung sinnvoll - es gibt ein zu 
spät!!!)
Kontakte und Infos:
Gemeindepädagoge Torsten Jachalke
Uebigauer Str. 1, 04916 Herzberg Elster
Tel.: 03535 | 2484164; gp@kirche-kirche.de
Jugendreferentin des Kirchenkreises Bad 
Liebenwerda Kathleen Gude
Hauptstr.2, 04932 Großthiemig
Tel.: 035343 | 463200; kathleengude@hot-
mail.der 
Peter Herrfurth, Kinder- und Jugendpfarrer 
der ev. Kirche in Mitteldeutschland
www.mit-luther-zum-papst.de
Flyer liegen im Gemeindezentrum aus und 
sind bei den kirchlichen MitarbeiterInnen 
erhältlich.

Auf nach Rom- mit Luther 

zum Papst!

Reiseeinladung
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Mit diesem Kinderlied eröffneten die Ge-
meindepädagoginnen Sarah Hellriegel und 
Antje Wurch am 17. Oktober 2019 pünkt-
lich ihr dreitägiges Projektangebot „Lego - 
Days“.
Über 50 Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren 
ließen sich auf die-
ses Event ein und 
waren begeistert.  
Beim Anblick von 
17 bis zum Rand 
gefüllten Um-
zugskartons mit 
Lego-Bausteinen 
und Zubehör fin-
gen die Augen an 
zu glänzen. 
Doch bevor es 
richtig mit dem 
Bauen losging, 
erschien der aus 
dem Jahr Null ver-
sehentlich abgebogene Zeitreisende Flavi-
us aus Galiläa. Er erzählte den Kindern, wie 
es im heutigen Land Israel vor 2000 Jahren 
aussah, welche Pflanzen und Tiere es gibt 
und wie die Menschen damals wohnten und 
lebten. Danach wurden die Legokisten von 
den Kindern in Besitz genommen und das 
große Bauen konnte beginnen. Ob allein 
oder in Teamarbeit, jeder war nun für drei 

Tage Architekt und Baumeister zugleich und 
konnte seine Traumwelt erschaffen.
Farbenprächtige Häuser und Gärten, Land-
schaften mit Berge und Seen, Kirchen, Pyra-
miden, Bauernhöfe mit Tieren sind so nach 
und nach entstanden, der Kreativität waren 

keine Grenzen ge-
setzt. Zwischen den 
Bauphasen wurde 
gespielt, gesungen 
und gegessen oder 
andere Bastelange-
bote genutzt. 
Den Abschluss 
bildete am Sams-
tag ein Familien-
gottesdienst. El-
tern, Geschwister, 
Großeltern und 
Gemeindeglieder 
waren gekommen 
und bestaunten die 

Bauwerke der Kinder und feierten gemein-
sam Gottesdienst mit anschließendem Kaf-
feetrinken. Danach gab es das große Auf-
räumen. Alle Legobauten mussten Stein für 
Stein leider wieder abgebaut werden. Aber 
alle waren sich einig: Das hat Spaß gemacht 
und so etwas soll es bald wieder geben!

Wer will fleißige Handwerker sehn....

Rückblick
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Vor 30 Jahren war nicht nur die St. Nikolai 
Kirche, sondern auch der Marktplatz Bad 
L i e b e n w e r d a 
voller Menschen, 
um der Podi-
umsdiskussion 
in der Kirche 
be izuwohnen . 
An dieses Ereig-
nis, welches für 
Bad Liebenwer-
da die Wende 
markierte, erin-
nerten sich in ei-
ner Andacht vor 
der Kirche über 
100 Menschen. 
Pfarrer Torben Linke und Gemeinderefe-
rentin Miriam Fricke (katholische Kirche) 
gestalteten gemeinsam eine bewegende 
Andacht. 
So wie damals der Auszug der Kinder Is-
raels aus der Gefangenschaft ein Wun-
der war, war auch die Tatsache, dass der 
gesellschaftliche Wandel friedlich verlief, 
wunderbar. Torben Linke erinnerte aber 
auch daran, dass der Auszug aus Ägyp-
ten nicht automatisch die Ankunft, „im 
Land, wo Milch und Honig fließt“ bedeu-

tete, sondern mit einer langen 
Wegstrecke voller Mühen ver-
bunden war. Miriam Fricke und 
er machten auch deutlich, dass 
niemand für sich alleine und auf 
Kosten anderer frei sein kann. 
Freiheit bedeutet immer auch 
Anstrengung und muss immer 
wieder neu errungen werden.
Im Anschluss gingen die Men-
schen zur Kreuzung, an der da-
mals die Staatssicherheit, die 
SED-Kreisleitung und das Wehr-
kreiskommando ( jetzt Woh-
nungen, Behörden und Musik-

schule) residierten. Eine weitere Station war 
dann das heu-
tige Arbeits-
losenzentrum, 
um auch an die 
zu denken, für 
die die Wende 
damals mit Ar-
beitslosigkeit 
und großen 
persön l i chen 
Unsicherheiten 
und Einschnit-
ten verbunden 
war.

30 Jahre danach - Andacht und Gang durch die Stadt

Rückblick
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Na klar! Bei dem Wetter und der herrlichen 
Laubfärbung!
O.K. – der Sonnenschein hat nicht die ganze 
Zeit durchgehalten – aber trotzdem:
Einen Ort fand ich, der Stille bot und die 
Möglichkeit zum Spazierengehen und wan-
dern.
Ich bin Frauen begegnet, die engagiert sind 
in ihren Gemeinden, Familien und Freun-
deskreisen und es gerade deshalb genos-
sen haben, einmal die Beine unter einen 
gedeckten Tisch zu stellen.
Gemeinsam haben wir uns auf 
den Weg gemacht, um nach dem 
Ort zu suchen, der uns heilig ist, 
der uns hilft, mit Gott in Bezie-
hung zu kommen um aus seiner 
Fülle Kraft  zu tanken.
Auf dem Schwanberg in Franken 
leben evangelische Schwestern, 
die das Stundengebet der alten 
Kirche pflegen und offen sind für 
die Belastungen, Nöte und Sor-
gen der  heutigen Menschen. 16 

Frauen aus verschiedenen Orten – nicht nur 
aus unserem Kirchenkreis - waren dort im 
Geistlichen Zentrum für 4 Tage zu Gast.

Nächste Möglichkeit:
Klostertage für Frauen und Männer vom 

26. bis 29. März 2020 im Kloster Volken-

roda

Weitere Informationen dazu erfolgen im 
nächsten Gemeindebrief. 

... am richtigen Ort...

Foto: C. Schönherr

Alle Beteiligten sind dank-
bar für zwei eindrucksvol-
le Aufführungen. Hier  zu 
sehen das „Chaos“, das 
sich nach dem „Licht“ aus-
streckt. Viele Ideen konnt 
I. Avakoumidis mit den 
Kindern umsetzen und die 
herrliche Musik noch sinn-
fälliger machen. Herzlicher 
Dank gilt allen Sponsoren!
  

Die „Schöpfung“ als Orchester-, Chor-, Tanz- und 
Kunstprojekt

Rückblick

22



1. Dezember, 12.00 Uhr - 17.00 Uhr

mit verschiedenen Ständen, Hirtensuppe, Klosterprodukte, heiße Waffeln, Glühwein, 
Basteln und Adventsliedersingen

Adventsmarkt im Kloster Mühlberg

Kloster Mühlberg
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Eine Reisereportage von Thomas Barth

Thomas Barth wanderte 1.500 Kilometer auf 
dem Jakobsweg durch Frankreich - mitten 
durch Berge, Weinfelder und uralte Kultur-
landschaft. 
Die Reise begann in Breisach an der 
deutsch-französischen Grenze und führ-
te ihn zu Fuß bei Wind und Wetter durchs 
Elsass, in die Franche Comté und weiter 
über das malerische Burgund mit seinen 
goldglänzenden Weinbergen. Auf ur-
sprünglichen Wegen ging es zur beeindru-
ckenden Kathedrale von Le-Puy-en-Velay, 
die schon im Mittelalter eine bedeuten-
de Zwischenstation für 
Pilger war. Nach der 
Überquerung des Zen-
tralmassivs warteten 
zahlreiche altehrwürdige 
Kirchen und Klöster auf 
den Pilger und machten 
seine Tour zu einer Ent-
deckungsreise durch das 
Mittelalter. Viele warm-
herzige menschliche 
Begegnungen und so 
manche überraschende 
Einsicht am Wegesrand 
prägten den Pilgerweg 
von Thomas Barth. Am 

Ende erreichte er das französische Basken-
land am Fuße der Pyrenäen, von wo aus je-
des Jahr tausende Pilger über die Berge in 
Richtung Spanien ziehen. 
Kurzweilig und humorvoll erzählt Thomas 
Barth von einer faszinierenden Reise quer 
durch unser wunderbares Nachbarland, die 
so manches Klischee in Frage stellt.
Samstag, 25.01.2020, 17.00 Uhr

Eintritt: Vorverkauf: 12,00 Euro, Abendkasse: 
14,00 Euro, Schüler 15-18 Jahre: 10,00 Euro, 
Kinder bis 14 Jahre: Eintritt frei 
Vorverkauf: Tourist Information, Roßmarkt 
12

„Auf dem Jakobsweg durch Frankreich - 1500 Kilometer 
zu Fuß durch unser Nachbarland“

21. Januar 2020: Puppentheater mit der 
Puppenbühne Rabatz (bitte beachten Sie 
die Aushänge)
25. Januar 2020: Diashow mit Thomas 
Barth (Siehe gesonderter Artikel) 
15. Februar 2020: weitere Diashow 
18. März 2020, 19.00 Uhr:  Autorenlesung 

mit Lea Streisand (Berlin) anlässlich der Lite-
raTour des Landkreises Elbe-Elster
Eintritt: 10,00 €, Vorverkauf ab 01. Dez. 2019 
in der Buchhandlung „Martina Götze“ Bad 
Liebenwerda
Weitere Infos finden Sie im nächsten Ge-
meindebrief!

Was ist los im Gemeindehaus?

Fremdveranstaltung
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Liebevoll vorbereitet wird 
derzeit die Adventsfeier für 
unsere Senioren, die am 
Dienstag, 10. Dezember 

14.30 - 16.30 Uhr
im Gemeindezentrum statt-
findet. 
Persönliche Einladungen an 
alle über 70Jährige werden 
zugestellt, die Kindermusi-
cal-Kinder üben fleißig an 
einem Krippenspiel; Ku-
chenbäckerinnen werden 
geworben, ein Küchenteam 
bereitet den Raum und al-
les Kulinarische vor. Pfar-
rer Linke freut sich auf die 
guten Gespräche und wird 
geistliche Impulse geben, 
Kantorin Dorothea Voigt und weitere Musi-

ker Weihnachtsmusik zu Gehör 
bringen und zum Adventslie-
dersingen einladen!

Bitte melden Sie sich im Büro, 
wenn Sie abgeholt werden 
möchten!

Liebe ( jüngere) Gemeindeglie-
der,
auch Sie können etwas zum 
Gelingen der Adventsfeier bei-
tragen durch Kuchenspenden 
oder Fahrdienste: 
Hilfsangebote bitte an das 

Gemeindebüro, Frau Aust 

(Tel.: 035341/2264 

Adventsfeier für Senioren

Foto: epd bild

Verstorben sind:

Frau Helga Hennig aus Bad Liebenwerda am 11. September 2019 
im Alter von 87 Jahren. Wir haben uns von ihr verabschiedet am 4. 
Oktober 2019 auf dem Stadtfriedhof.
Frau Edith Beindorf aus Bad Liebenwerda am 17. September 2019 
im Alter von 85 Jahren. Wir haben uns von ihr verabschiedet am 12. 
Oktober 2019 auf dem Stadtfriedhof. 
Herr Siegfried Schäfer aus Bad Liebenwerda am 3. August 2019 im 
Alter von 84 Jahren. Wir haben uns von ihm verabschiedet am 20. 
August 2019 auf dem Friedhof in Prießen. 
Herr Gerhard Buhl aus Bad Liebenwerda am 25. Oktober 2019 im Alter von 89 Jahren. Wir 
haben uns von ihr verabschiedet am 15. November 2019 auf dem Bergfriedhof.
Frau Walli Schlegel aus Bad Liebenwerda am 15. Oktober im Alter von 82 Jahren. Wir ha-
ben uns von ihr verabschiedet am 20. November 2019 auf dem Stadtfriedhof.
Frau Ruth Przetak aus Bad Liebenwerda am 6. November im Alter von 80 Jahren. wir ha-
ben uns von ihr verabschiedet am 25. November 2019 auf dem Stadtfriedhof.

Freud&Leid
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Veranstaltungen der Sparkasse
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chung der Amtshandlungen im Gemeindebrief (§ 11 DSVO) : 
Im Gemeindebrief werden regelmäßig kirchliche Amtshandlungen von Gemeindemitglie-
dern veröffentlicht. Wenn Sie mit der Veröffentlichung Ihrer Daten nicht einverstanden sind, 
können Sie Ihren Widerspruch schriftlich, mündlich oder auf anderem Wege im Kirchenbüro 
oder gegenüber dem Pfarrer erklären.
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